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An den

Handelsverband 

Niedersachsen-Bremen e. V.
Hinüberstraße 16




und per E-Mail (kein pdf!) an:

30175 Hannover




antrag@abindiemitte-niedersachsen.de
Wettbewerbsantrag für das Jahr 2012
(Zutreffendes bitte markieren)

Antragsteller
 FORMCHECKBOX 
 Stadt   FORMCHECKBOX 
 Gemeinde   FORMCHECKBOX 
 Samtgemeinde: Musterstadt

Landkreis:

Einwohnerzahl:


Ansprechpartner/-in/Sachbearbeiter/-in:

Straße:

PLZ, Ort:

Tel.:

Fax:

E-Mail:

Projektleiter/in (Umsetzung) ( beachten Sie dazu bitte den Unterpunkt „Weiterleitung an Dritte“ zu den Förderbedingungen in der Ausschreibung 2012:
Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

Projekttitel: Mustertitel

Veranstaltungszeitraum:

 FORMCHECKBOX 
 
Erstantrag / Neuer Ansatz      oder
 FORMCHECKBOX 
 Weiterentwicklung  eines bereits geförderten Beitrags

Bish. Bewerbg.   FORMCHECKBOX 
 2003   FORMCHECKBOX 
 2004    FORMCHECKBOX 
 2005   FORMCHECKBOX 
 2006   FORMCHECKBOX 
 2007  FORMCHECKBOX 
 2008  FORMCHECKBOX 
 2009  FORMCHECKBOX 
 2010  FORMCHECKBOX 
 2011
Bish. Auszeichng.  FORMCHECKBOX 
 2003   FORMCHECKBOX 
 2004    FORMCHECKBOX 
 2005   FORMCHECKBOX 
 2006   FORMCHECKBOX 
 2007  FORMCHECKBOX 
 2008  FORMCHECKBOX 
 2009  FORMCHECKBOX 
 2010  FORMCHECKBOX 
2011
1) PPP-Umsetzung
a. 1 Welche lokalen Gruppen, Institutionen, Unternehmen (aus Handel, Gastronomie, Kultur, Sport, Handwerk, Dienstleistung, Verwaltung, Tourismus, Bürgergruppen, Vereinen, Schulen, Kirchen und weiteren Trägern) sind in die Organisation (Planung, Umsetzung, Finanzierung) eingebunden?

[Bitte nach folgendem Schema beantworten:]

Nennung der Gruppe/Institution/Unternehmen (Beitrag zu Planung, Umsetzung u./o. Finanzierung)


…

a.2 Welche der genannten Gruppen usw. ist aus Anlass dieses Wettbewerbsantrags neu hinzugekommen?

b. Wer nimmt an den Treffen der lokalen Arbeitsgruppe(n) teil?

[Bitte nach folgendem Schema beantworten:]
Name (Institution und Position, Adresse, E-Mail)

…

c. Welche Organisationsstrukturen werden neu geschaffen und/oder inhaltlich und formal weiter entwickelt?

d. Wie ist sichergestellt, dass die Organisationsstruktur auch langfristig bestehen bleibt?

[Bitte c) und d) zusammen in einem Fließtext  beantworten!]

2) Projektanspruch und Mottobezug
(
Bitte bei der Beantwortung folgende Punkte und Fragestellungen berücksichtigen:

a. Inhaltliche Leitidee / „roter Faden“ der geplanten Einzelaktionen?

b. Inwiefern leistet Ihr Projekt einen Beitrag zur Profilierung des Standorts (insbes. Stadt als Marke und/oder Stärkung des Handels)?
c. [Frage ist nur von Bewerbern mit weiterentwickeltem Ansatz zu beantworten!]

Welche neuen Aktivitäten und/oder qualitativ erkennbare (inhaltliche, organisatorische o. Ä.) Weiterentwicklungen des bereits geförderten Beitrags sind geplant? 

[Bitte die Fragen in einem Fließtext mit max. 4.000 Zeichen beantworten – Wiederholungen vermeiden!]
3) Konzeptionelle Einbindung 
(
Bitte bei der Beantwortung folgende Punkte und Fragestellungen berücksichtigen:

a. Zusammenhang zwischen „AidM!“-Projekt und Leitbild der Kommune?

b. Korrespondieren „AidM!“-Aktionen mit Entwicklungs- und Rahmenplanung des lokalen Handels?

c. Inwiefern ist das „AidM!“-Projekt auf Langfristigkeit angelegt? 

[Bitte die Fragen in einem Fließtext mit max. 4.000 Zeichen beantworten – Wiederholungen vermeiden!]

4) Kommunikation


(
Bitte bei der Beantwortung folgende Punkte und Fragestellungen berücksichtigen:

a. Welche Werbung und Öffentlichkeitsarbeit ist vorgesehen?
b. Verbindendes Element der Aktionen untereinander bzw. zu Zielen von „AidM!“

c. Geplante Aktivitäten mit lokalen Handelsunternehmen?

[Bitte die Fragen in einem Fließtext mit max. 3.000 Zeichen beantworten!]

5) Detaillierte Projektbeschreibung

[Bitte nach folgendem Schema beantworten:]

Titel der Aktion (Veranstaltungszeitraum mit Angabe von … bis)

Kurze, prägnante Beschreibung der Aktion, ggf. in Stichworten

…

…

…

Projektkosten 
Bitte tragen Sie die Projektkosten in die separate Excel-Datei ein! 
WICHTIG: 

Bitte schicken Sie uns per E-Mail:

1. Das Antragsformular als Word-Datei

2. Die Projektkosten als Excel-Datei

Und schicken Sie uns bitte auf dem Postweg:

3. Den Original-Antrag mit der Unterschrift des/der (Ober-) Bürgermeisters/-in oder des/der Stellvertreters/Stellvertreterin (s. Seite 4)
4. Einen Ausdruck der Projektkosten

Erklärung des Antragstellers:

Ich versichere, dass mit dem Vorhaben noch nicht begonnen wurde.

Ich bestätige die Richtigkeit der Angaben in diesem Förderantrag.

Ich erkläre, dass mir bekannt ist, dass die Angaben und die Erklärungen subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches sind und dass ein Subventionsbetrug strafbar ist. Nach § 3 des Subventionsgesetzes (Nds. GVBI Nr. 21, v. 27.06.1977) trifft den Subventionsnehmer eine sich auf alle subventionserheblichen Tatsachen erstreckende Offenbarungspflicht.

Ich erkläre meine Einwilligung zur Erfassung und Verarbeitung aller in diesem Antrag enthaltenen persönlichen und sachlichen Daten bei der NBank sowie der Leitstelle und der Geschäftsführung des Gesamtprojekts zum Zwecke der Antragsbearbeitung, Subventionsverwaltung und statistischen Auswertung auf Datenträgern. Die Einwilligung bezieht sich ausdrücklich auf die Erfassung, Speicherung und Verwendung der zur späteren Kontrolle erforderlichen persönlichen und sachlichen Daten.

Mir ist bekannt, dass ein Rechtsanspruch auf Zuwendung nicht besteht.

	     
	     


Ort, Datum




Unterschrift des/der (Ober-)Bürgermeisters/-in
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